
Die Hagelfeierprozession von St.Mauritius Hattingen -Niederwenigern. 

Als feststehendes Ereignis im Kirchenjahr  von St .Mauritius Hattingen-  Niederwenigern 

findet - einem Gelübde entsprechend - jedes Jahr  am Sonntag nach Fronleichnam die 

Hagelfeierprozession  statt. 

Sie ist eine Bittprozession, bei der die Kirchengemeinde nach der Hl. Messe um 8:00 Uhr im 

Mauritiusdom betend und singend durch die Felder und Fluren zieht. Der Priester trägt die 

Monstranz mit dem Allerheiligsten und ist durch einen Baldachin wettermäßig  geschützt. An 

vier Stationen hält die Prozession an:  1. Ehrendenkmal, 2.Station Nasse , 3. Nikolaus Groß 

Grundschule  ( Schulhof), 4.Seniorenzentrum St. Mauritius zurück zum "Mauritiusdom". An 

den Stationen mit festlich geschmückten Altären werden Ausschnitte aus den Evangelien 

vorgelesen, Fürbitten vorgetragen und der Sakramentale Segen erteilt. 

 

 Wie viele der Bittprozessionen hat  auch  die Hagelfeierprozession von St .Mauritius ihren 

Ursprung im Mittelalter, ohne  jedoch dokumentarisch belegt zu sein. Nach mündlicher 

Überlieferung soll um 1650 ein fürchterlicher Hagelschlag die gesamte Ernte vernichtet 

haben. Dies bedeutete damals den Verlust der Existenz mit der Folge  Armut, Elend 

Krankheit.  Die Gemeinde legte das Gelübde ab, jedes Jahr eine Bittprozession 

durchzuführen mit der Intension, Gott um seinen Schutz vor nochmaligen Hagelschlägen und 

um eine gute Ernte zu bitten und ihm für alles Gute zu danken. 

In der " Chronik der katholischen Pfarrgemeinde , Joseph Schulte, Stadtarchiv Hattingen S.77  

wird berichtet: Im Jahr 1813 ist ein furchtbarer Hagelschlag , der den größten Teil der Ernte 

vernichtete."  Möglicherweise  ist hier der Ursprung unserer Hagelfeierprozession 

anzusiedeln. 

 In den Protokollbüchern der KAB- Niederwenigern  wird die Hagelfeierprozession 

 am 2.April 1911 im Zusammenhang mit der Bestellung einer Musikkapelle erwähnt und ist 

so die derzeit älteste Dokumentation der Hagelfeierprozession von St. Mauritius- 

Niederwenigern. 

An das Gelübde gebunden, der Tradition und Glaubwürdigkeit verpflichtet wird die 

Hagelfeierprozession auch weiterhin in St. Mauritius  Niederwenigern stattfinden , 

wenngleich viele Bittprozessionen zu Ende des 20.Jahrhunderts mit den Fronleichnam-

Prozessionen verschmolzen bzw. ganz eingestellt wurden. So gibt es im Bistum Essen nur 

noch eine weitere in Oberhausen Sterkrade. 

Die Schicksalsschläge der damaligen Zeit waren äußerlich gesehen von anderer Qualität, 

aber der Kern des Betens-Flehens ist geblieben. Übertragen auf die heutige Situation ist der  

Verlust des Arbeitsplatzes z.B. bei Opel Bochum , der Verlust des Verstandes und die damit 

verbundene Vereinsamung,  genauso existenzbedrohend  ,-vernichtend. Sie sind 

ausreichende Gründe, Gott darum zu bitten, vor diesen und ähnlichen Schicksalsschlägen 

verschont zu bleiben.                                                                                   

( Text:J.Hagelüken) 

 


